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Der nachhaltige, zukunftsgerechte Energieeinsatz ist mit großen Herausforderungen verknüpft: mehr Kli-
maschutz durch CO2-Minderung, höhere Energie effi zienz, sinnvolle Einbindung erneuerbarer Energien. 
Erdgas kann einen wesentlichen Beitrag leisten, um diese Ziele zu erreichen. Dazu sind innovative Ent-
wicklun gen und richtungweisende Projekte notwendig. Deshalb wird alle zwei Jahre der Innovations-
preis, der aus zwei Teilen besteht, verliehen. Dieses Jahr verleiht die ASUE Arbeitsgemeinschaft für spar-
samen und umweltfreundlichen Energieverbrauch e. V. den Preis wieder mit dem ADAC Allgemeiner 
Deutscher Automobilclub e. V., dem BDEW Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e. V. und 
der dena Deutsche Energie-Agentur GmbH. Die Gesamtpreissumme beträgt 50.000 Euro.

Planung, Forschung und Entwicklung

Einsendeschluss für die Wettbewerbsunterlagen ist der 31. Juli 2010.
Die Preisverleihung fi ndet am 29. September 2010 in Berlin statt.

Der Innovationspreis für Planung, Forschung & Entwicklung 
richtet den Fokus auf beispielhafte Konzepte zur Energie-
ein sparung, Effi zienz steigerung und Emissionsminderung 
auf der Basis ratio neller Erdgas tech no lo gien sowie auf 
neuentwickelte effi ziente Gerätetechnologien. Er soll Im-
pulse geben und kreativen Lösungen den Weg in die Pra-
xis erleichtern. Auch innovative Konzepte zur Verbreitung 
neuer Techniken werden hierbei berücksich tigt. 2010 wird 
der Preis wiederum gemeinsam mit der dena vergeben.

Der Innovationspreis für umweltschonende Mobilität: 
Erdgas im Verkehr richtet den Fokus auf Ideen und In-
itiativen, die zur Verbreitung von Erdgas als Kraftstoff 
beitragen. Er soll nachhaltige Impulse für die umwelt-
schonende Antriebs technik mit Erdgas geben. Dieser 
Preis wird 2010 zum fünften Mal in Folge gemein-
sam mit dem Allgemeinen Deutschen Automobilclub 
e. V. (ADAC) vergeben. 

Umweltschonende Mobilität

Schirmherr der Preisverleihung ist der BDEW Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e.V. 



Energieeffi zienz und Regenerative

Erdgas lässt sich in effi zienten Anlagen 
umweltverträglich einsetzen. Beispiele 
hierfür sind Mikro-KWK-Anlagen, Gas-
wärmepumpen, innovative Fahrzeugkon-
zepte, die ständig weiter entwickelt wer-
den. Erdgas lässt sich optimal mit regenera-
tiver Energie kombinieren.
Bio-Erdgas als regenerativer Energieträger 
ist weitgehend bekannt. Zusätzlich bieten 
Erdgasverteilungsnetze auch die Möglich-
keit Energie zwischenzuspeichern. So 
könnte beispielsweise überschüssiger 
Windkraft-Strom zu Wasserstoff umge-
wandelt und in Erdgasnetze eingespeist 
werden.
Um innovative Entwicklungen und Ideen 
zu fördern, loben wir auch 2010 gemein-
sam mit Partnern wiederum den Preis der 
deutschen Gaswirtschaft für Innovation 
und Klimaschutz aus.

Andreas Prohl, Präsident der ASUE

Energieeinsparung und Klimaschutz

Effi zienter Energieeinsatz, die Nutzung 
erneuerbarer Energien und Klimaschutz 
sind die wichtigsten Geschäftsfelder der 
Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena). 
Neue Techniken, die Energie effi zienter 
nutzen, und innovative Produkte für die 
Realisierung von Energieeffi zienzmärk-
ten tragen maßgeblich dazu bei, die 
Klimaschutzziele der Bundesregierung 
zu erreichen. Hierzu sind neue Entwick-
lungen und Ideen erforderlich. Die dena 
will Unternehmen motivieren neue Ge-
räte, Anlagen und Verfahren zu entwi-
ckeln und auf den Markt zu bringen, 
um den Wettbewerbsvorteil der deut-
schen Wirtschaft im Bereich Energieeffi -
zienz zu sichern. Deshalb unterstützen 
wir auch dieses Jahr den Innovations-
preis der deutschen Gaswirtschaft.

Stephan Kohler, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der dena

Nachhaltige und bezahlbare Mobilität

Mobilität ist ein Grundbedürfnis des 
Menschen und Basis der zunehmend 
globaler werdenden Wirtschaft. Neben 
der Umweltverträglichkeit ist sicherzustel-
len, dass Mobilität auch bezahlbar ist. 
Der konstruktive Wettbewerb der unter-
schiedlichen Fahrzeugtechniken und En-
ergieträger sorgt dafür, dass Fahrzeuge 
besser werden: weniger Energie ver-
brauchen, die Umwelt weniger belasten 
und dass sich die wirtschaftlichste Lösung 
durchsetzt. Erdgasfahrzeuge leisten hier-
zu einen wichtigen Beitrag: Zum fünften 
Mal unterstützt der ADAC daher den 
Preis für umweltschonende Mobilität: 
Erdgas als Kraftstoff. Wir freuen uns auf 
innovative und kreative Bewerbungen.

Ulrich Klaus Becker, 
Vizepräsident für Verkehr des ADAC



Kategorie 1: Rationelle und umweltscho-
nende Planungen von Energie anlagen mit 
Erdgasan wendun gen (auch in Verbindung 
mit erneuerbaren Energien)

Ausgezeichnet werden beispielhafte Anlagen 
insbesondere zum Heizen, Kühlen, zur Warm-
wasserbereitung, für raumlufttechni sche Anlagen 
oder prozesstechnische Zwecke in den Be-
reichen Wohnen, Nichtwohnen sowie Gewerbe 
und Industrie. Zum Wettbewerb zugelassen sind 
Anlagen in Deutschland, die fertiggestellt wur-
den und in Betrieb sind. 

Bewertungskriterien sind: Übertragbarkeit auf 
andere Anwendungsfälle, Eignung des Sys-
tems, Energieeffi zienz, Wirtschaftlichkeitsas-
pekte, Umweltaspekte und Klimaschutz, Aus-
schöpfung der technischen Möglichkeiten und 
organisatorisch-wirtschaftliches Konzept sowie 
Unterstützung bei der Verbreitung.

Ausge zeichnet werden Ent wick lungen und Ideen für zu-
kunftsweisende Erdgas anwen dun gen,  deren Funktions-
fähigkeit im Labormaßstab oder durch Pilotan la gen 
nachgewie sen ist. Preiswürdig sind außerdem Initiativen 
und Konzepte, die die Verbreitung innova tiver Erdgas-
lösungen unterstützen – auch durch den Transfer von 
Wissen und Erfahrungen. Mit dieser Kategorie wollen 
wir vor allem Institute, Hochschulen und andere Bildungs-
einrichtungen sowie For schungs abteilungen der Industrie 
ansprechen.

Bewertungskriterien sind: Zukünftige Übertragbarkeit 
in die Praxis, Innovationsleistung, Ausschöpfung tech-
nischer Möglichkeiten, Energieeffi zienz und Umwelt-
aspekte und Einschätzung der erreich baren Wirt-
schaftlichkeit sowie Unterstützung bei der Verbreitung.

Kategorie 2: Besondere Leistungen der Forschung & 
Entwicklung auf dem Gebiet der Erdgasanwendungen, 
zur Verbreitung von Erdgasanwendungen und zur 
Ausbildung und zum Know-how-Transfer 

Planung, Forschung und Entwicklung



So können Sie am Wettbewerb teilnehmen

Bitte füllen Sie das beiliegende Bewerbungsformular 
aus. Über die Vergabe der Preise, Auszeichnungen 
und Anerkennungen entschei det eine unab hängige 
Jury mit hochrangigen Vertretern aus Wissenschaft, 
Ministe rien, Fachhandwerk und Gaswirtschaft. Die 
Preisver leihung wird am 29. September 2010 in Ber-
lin statt fi nden. Die Preisträger erhalten einen Geldbe-
trag und eine Urkunde. Die Jury kann die Preise teilen 
sowie zusätzliche Auszeich nun gen, die mit einem 
Geldpreis verbunden sind, und Anerkennungen aus-
sprechen. 

Wettbewerbsbeiträge können nicht nur von den 
Urhebern der Planungen/Projekte, sondern auch 
von anderen Personen vorgeschlagenen werden.

Ausgezeichnet werden Innovationen 
für den Einsatz von Erdgas als Kraft-
stoff und beson de re Initiativen für 
den Ausbau der Infrastruktur. Auch 
innovative Marketingkonzepte zur 
Verbreitung von Erdgas als Kraftstoff 
können für den Wettbewerb eingerei-
cht werden. Die Auslobung richtet sich
insbesondere an Hersteller oder Ent-
wickler von Erdgasfahrzeugen und 
deren Komponenten, Betreiber oder 
Entwickler von Tankstellen, Versor-
gungsunternehmen, Hoch schulen, 
Forschungsinstitute, Kommu nen, 
Fuhrparkbetreiber und Initiativen.

Umweltschonende Mobilität


